
 

Luftgewehr (LG), Kleinkalibergewehr (KK) und Sportpistole SpoPi) gehören bei uns zum Drei-

Waffen-Kampf. Jede Waffenart wird in einem anderen Anschlagsmodus geschossen. Mit dem 

Luftgewehr dürfen wir Platz nehmen und das Gewehr auflegen. Beim KK-Schießen wird das 

Gewehr auch aufgelegt, aber wir müssen 

stehen. Und das Schießen mit der SpoPi 

erfolgt freihändig, stehend natürlich. Zu 

diesem Wettbewerb, dem letzten vor der 

Sommerpause, waren wir an zwei 

Tagen/Abenden aufgerufen.  

Am ersten Tag waren die Gewehr-

Disziplinen an der Reihe. Mit dem 

Luftgewehr mussten 30 Schuss 

abgegeben werden und mit dem KK-

Gewehr 15 Schuss. Am zweiten Tag 

dann mit der SpoPi 5 Schuss. Die 

Summe der Schüsse dieser drei 

Waffenarten ergaben das 

Gesamtergebnis. 

Die Auswertung des LG-Schießens 

erfolgte in Zehntel-Ring-Angabe. Hier 

belegte Gitta Schmidt (313,8 Rg.) Platz 

1. Zweiter wurde Eckard Schmidt (309,8 

Rg.) vor Wilfried Hillmann (305,9 Rg.).  

Beim KK-Schießen und mit der SpoPi 

erfolgte die Wertung in ganzen 

Ringangaben. Die Wertung des KK-

Schießens brachten Gitta Schmidt 

(143 Rg.) wiederum den Sieg dieser 

Waffengattung. Auf den Plätzen folgten Eckard 

Schmidt (135 Rg.) und Peter Borgaes (139 Rg.).  

Mit der SpoPi behauptete sich ganz souverän Tasso Lüpke (46 Rg.). Hier folgten Peter Borgaes 

(44 Rg.) und Matthias Kelm (43 Rg.) auf den Plätzen. 

Als Gesamtsieger wurde Peter Borgaes ausgerufen. Er konnte 487,2 Ring vorweisen. Über 

Platz zwei freute sich Gitta Schmidt mit 483,8 Ring Gesamtergebnis. Platz 3 der Gesamtwertung 

ging an Matthias Kelm, dem 476,4 Ring dazu langten.  

Mit einem dreifachen „Gut Schuss“ entließen die Schießmeister der ASG ihre Mitstreiter ins 

Wochenende und in die Sommerpause, nicht ohne noch auf die nächsten Termine hinzuweisen. 

Alle Ergebnisse sind auf unserer Homepage unter „Ergebnisse / Sonstige Veranstaltungen“ zu 

finden. 
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